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Dienstunfähigkeitsklausel

1. Ist der Versicherte bei Eintritt des Leistungsfalles Beamter im öffentlichen Dienst, so werden die Leistungen aus der
Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung bei allgemeiner Dienstunfähigkeit statt bei Berufsunfähigkeit gewährt. Die
allgemeine Dienstunfähigkeit des Beamten wird der vollständigen Berufsunfähigkeit im Sinne der Allgemeinen
Bedingungen für die Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung gleichgestellt.

2. Dienstunfähig ist ein Beamter im öffentlichen Dienst, wenn er infolge eines körperlichen Gebrechens oder wegen
Schwächen seiner körperlichen oder geistigen Kräfte zur Erfüllung seiner Dienstpflichten dauernd unfähig ist. Der
Anspruch auf Leistungen aus der Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung entsteht in dem Zeitpunkt, in dem die
Versetzung in den Ruhestand wegen allgemeiner Dienstunfähigkeit oder die Entlassung aus dem Beamtenverhältnis
wegen allgemeiner Dienstunfähigkeit wirksam wird.

3. Die allgemeine Dienstunfähigkeit ist der Barmenia Lebensversicherung a. G. unverzüglich anzuzeigen. Sie wird nachgewiesen
durch die Vorlage der Urschrift oder einer öffentlich beglaubigten Abschrift der Verfügung, durch die der Versicherte in den
dauernden Ruhestand versetzt oder aus dem Beamtenverhältnis entlassen worden ist, und - wenn diese Verfügung keine
ausreichenden Angaben darüber enthält - durch ein amtsärztliches Zeugnis über das Vorliegen der allgemeinen
Dienstunfähigkeit.

4. Die Versetzung in den einstweiligen Ruhestand, strafweise Versetzung in den Ruhestand, Versetzung in den Wartestand
oder Dienstentlassung gelten nicht als allgemeine Dienstunfähigkeit und somit nicht als Berufsunfähigkeit.

5. Wird nach Eintritt der Dienstunfähigkeit allerdings eine andere Tätigkeit aufgenommen, welche der Ausbildung, Erfahrung
und Lebensstellung entspricht, enden unsere Leistungen aus der Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung mit diesem Zeitpunkt.
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